
Ö Germanium-pnp-Legierungstransistor GC301 

Der NF-Transistor GC 301 ist ein legierter pnp-Flächentransistor in dem 
Gehäuse z TO 18. Der Einsatz ist vornehmlich für NF-Endstufen mittlerer 
Leistung (Pc = 400 mW) und Treiberstufen. 

Statische Kennwerte (für 9, = 25 °C) 

Kollektorrestströme 

—Icso < 20uA bei—Ucg = 6V 
—lceo < 500uA bei—Uce = 6V 
—le8o < 504yA bei—Ugg = 10 V 
—IcER < 330uA bei —Uceg =32V 

Sättigungsspannung 
a) —UcEsat < 0,5V bei —lg = 34 mA, —Ic = 500 mA 
b) —UCEsat < 0,5V bei —lg = 21 mA, —Ic = 500 mA 
c) —UcEsat < 0,5 V bei —I5 = 14 mA, —Ic = 500 mA 
d) —Ucesat < 0,5V bei —lg = 9mA, —Ic = 500 mA 
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Grenzfrequenz in Emitterschaltung Grenzwerte (für 92 = 45 °C) 

fnz1e > 10 kHz (bei —Uce = 2 V, —c = 10A) —Ucso =30V —Ic=1,5A 

Gleichstromverstärkung (bei —Uce = 1V, —Ic = 500 mA) 
(impulsmäßig gemessen) 

Wärmewiderstand 
Rap < 7540 chi — 7 W Bestellbezeichnung für einen Transistor: Transistor GC 301 
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Anwendung 

Gegentakt-B-Verstärker mit den Transistoren 2 x GC 301 ohne Ausgangstrafo 

Der Transistor GC 301 mit einer maximalen Verlust- 

leistung von 400 mW ist vor allem zum Einsatz in trag- 
baren Rundfunkgeräten und Verstärkern bestimmt, bei 
denen bei mäßiger Batteriebelastung eine Ausgangs- 
leistung von ca. 1W gefordert wird. 
Durch denWegfall des Ausgangstransformators wird neben 
einer Gewichts- und Raumverminderung des Verstärkers 

eine Verbesserung der Wiedergabegüte (kleinerer Klirr- 
faktor) und des Wirkungsgrades erreicht, Die beiden End- 
stufentransistoren sind gleichstrommäßig in Serie, wech- 
selstrommäßig aber parallelgeschaltet. Der Lautsprecher 
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wird gleichstromfrei über einen Koppelkondensator von 
500 uF angeschlossen. Durch die Serienschaltung der Tran- 
sistoren liegt im Ruhezustand an jedem Transistor nur die 
halbe Batteriespannung. Ihre volle Leistungsausbeute muß 
bis zum maximal zulässigen Kollektorstrom ausgesteuert 

werden. Die erforderliche Steuerleistung liefert eine nor- 

male Treiberstufe mit dem Transistor GC 116 mit zwei ge- 
trennten Sekundärwicklungen. Die Gegenkopplung vom 
Ausgang auf die Basis des Treibertransformators dient zur 
Verkleinerung des Klirrfaktors und zur Linearisierung des 
Frequenzganges. 

Dimensionierung der Schaltung 
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Technische Daten 

Transistoren GC 116, 2 x GC 301 

Batteriespannung 

Aufgenommener Strom 

Maximale Ausgangsleistung 
Wirkungsgrad 
Eingangswiderstand 
Lastwiderstand 
Klirrfaktor Kze; bei 800 Hz.. 

bei 5000 Hz. . 
Untere Grenzfrequenz 

Obere Grenzfrequenz 

Eingangsspannung für Vollaussteuerung 

Gesamte Leistungsverstärkung 

Temperaturbereich 
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+ T2,T73=2»x GC 301 
Cı =50uF C3= 100 uF 
C2 =10uF C4 = 500 uF 

IV 

165 mA bei Vollaussteuerung 

15 mA ohne Eingangssignal 
1W 

68% 

250 Ohm 

8 Ohm 

35% 
5,0% 

80 Hz 

25 kHz 

40 mV 

52dB 

„.50°C 

bei der Ausgangsleistung 1W


